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JUBILÄUM  GEBURTSTAGE&

HERZLICHEN

GLÜCKWUNSCH

Michael Montag

zum 25. Meisterjubiläum

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag:

13.01.2010 André Kappes

16.01.2010 Beate Offermann

20.01.2010 Udo Rombowski

12.02.2010 Marcus Rappenhöner

15.02.2010 Rudi Montag

07.03.2010 Bernd Adrian

24.03.2010 Heike Höfer

Wir wünschen Ihnen/Euch allen ein gesundes 

neues Lebensjahr!!!

HAPPY

BIRTHDAY

1
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KURIOSES AUS UNSEREM ALLTAG

Der Plattfuß

Eines Morgens meldet sich Michael 
Rappenhöner telefonisch wegen eines 
platten Reifens an seinem Auto in der Firma 
mit der Bitte, den nachfolgenden Termin zu 
verschieben. „Ich habe einen Plattfuß und 
komme etwas später zum Kunden“, sagt er. 

Daraufhin wird der Termin verschoben. Als 
er mit fünfminütiger Verspätung bei der 
Kundin ankommt, sagt diese: „Sie humpeln 
ja gar nicht, dabei hat man mir gesagt, Sie 
hätten einen Plattfuß.“

Die Aufklärung, dass es sich um ein Loch im 
Autoreifen und glücklicherweise nicht um 
eine körperliche Verletzung handelte, sorgte 
dann auf beiden Seiten für Heiterkeit.

Der Weihnachtsbaum

Eine Kundin rief in der Weihnachtszeit an 
und sagte, sie hätte einen wohl auch für uns 
nicht alltäglichen Fall. 

Ihr Weihnachtsbaum habe ein Loch und 
könnte somit nicht mehr aufgestellt werden. 
Ihre Idee war es den Weihnachtsbaum 
mittels Folienschweißung zu reparieren. Wir 
wunderten uns, aber wir helfen ja gerne. So 
kam Sie denn auch am nächsten Tag und 
präsentierte uns den Baum. 

Leider war weder eine Schweißung noch eine 
Klebung des Baumes möglich, es handelte 
sich um einen Gummi-Weihnachtsbaum. 
Letztendlich konnten wir nur empfehlen, 
ihn fachgerecht zu entsorgen.
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Ein besonderes Projekt stellte ebenfalls die Seniorenwohnge-
meinschaft „Altes Amt“ in Kürten dar. Ausgestattet mit einem 
Dachs für die Wärme- und Stromversorgung galt es, alle sani-
tären Bereiche behinderten- und altengerecht sowie mit einer 
Atmosphäre zum Wohlfühlen zu erstellen. Dies ist mit den 
Handwerksbetrieben anderer Gewerke im Rahmen einer her-
vorragenden Zusammenarbeit eindrucksvoll gelungen.

3

BESONDERE PROJEKTE

Folgende Projekte konnten wir in den letzten Wochen

 zu einem erfolgreichen Abschluss bringen:

Dachs bei der Familie Schwamborn

Photovoltaikanlage bei der
Firma Berghaus

Altes Amt Sanitär und Heizungs-
installation

Als nächstes kommt ein Dachs ins Haus! Ein Paradebeispiel 
an Energieeffizienz und CO2-Einsparung ist der Einsatz unse-
res Blockheizkraftwerkes bei der Familie Schwamborn in 
Moitzfeld. Der stolze Besitzer verriet uns mit einem Lachen 
im Gesicht, dass er sich neben dem Spaß, den er an seinem neu-
en Kraftwerk im Keller hat, auch über die erhebliche Entla-
stung der Umwelt freut. Er weiß, der Dachs ist eine lohnende 
Investition!

Tag für Tag liefert die Sonne Energie. Mit ihrer neuen Photo-
voltaikanlage wandelt die Firma Berghaus jetzt das Sonnen-
licht effizient klima- und ressourcenschonend in Solarstrom 
um.  So werden der Verbrauch von Kohle oder Gas und des-
halb auch der CO2-Ausstoß gesenkt, da herkömmlicher 
Strom „aus der Steckdose“ in Deutschland zu ca. 60% durch 
die Verbrennung fossiler Energieträger gewonnen wird.

MONTAG  RAPPENHÖNER&

4

VORTRAG IM DÜSSELDORFER LANDTAG

Technologie zukunftswei-
send ist. 

Besonders deutlich wurde 
das immense Potential der 
Kraft-Wärme-Kopplung in 
Gebäuden mit großem Wär-
me- und Strombedarf. Hier-
zu gehören insbesondere Pri-
vathäuser mit Schwimm-
bädern, Mehrfamilienhäu-
ser, Gewerbegebäude wie     
z. B. Autohäuser und öffent-
liche Gebäude.

Besonderes Interesse weckte 
die umweltfreundliche Be-
triebsweise mit der eine 

Re
CO2-Ausstosses gegenüber 
der herkömmlichen Ener-
gieerzeugung erzielt werden 
kann.

Darüber hinaus sinken die 
Energiekosten erheblich 
durch die Einsparung im Pri-
märenergiebedarf.

duzierung bis zu 50% des Als Vertreter des Weltmarkt-
führers SenerTec im Bereich 
der Kraft-Wärme-Kopplung 
hielt unser Geschäftsführer, 
Michae l  Montag ,  am 
10.12.2009 vor dem Düssel-
dorfer Landtag einen Vor-
trag zu diesem brandaktuel-
len Thema.

Politiker und Interessenten 
wollten sich über den neues-
ten Stand dieser innovativen 
Energienutzung informie-
ren. Die positive Grund-
stimmung und der rege In-
formationsaustausch haben 
gezeigt, dass diese effiziente 

Michael Montag hielt Vortrag zur Kraft-Wärme-Kopplung
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PARTNERUNTERNEHMEN

MARKUS MONTAG
DACHDECKERMEISTER

Gemeinsames Projekt:

Photovoltaikanlage bei der

Familie Backfisch

Der nächste Montag ist 
jetzt selbständig: Dachde-
ckermeister Markus Mon-
tag, Sohn von Michael 
Montag

Für die Ausführung qualifi-
zierter Dachdeckerarbeiten 
freuen wir uns, Ihnen unser 
neues Partnerunternehmen 
vorstellen zu können. Im Be-
reich Dachmontage von    
Solaranlagen (thermisch 
und Photovoltaik) haben 
wir bereits einige Projekte 
mit der Dachdeckerei Mar-
kus Montag erfolgreich und 
zur vollsten Zufriedenheit 
unserer Kunden abgeschlos-
sen.

Dachdeckermeister Markus 
Montag ist in den Bereichen 
Neubau, Sanierung und Re-
paraturen aktiv. Für gewerk-
übergreifende Arbeiten ist er 
aufgrund seiner Fachkom-
petenz, Termintreue und sei-
ner Zuverlässigkeit der Dach-
decker unseres Vertrauens.

Tel. 0 22 07 / 9 19 90 41 
www.markus-montag.de

MONTAG  RAPPENHÖNER&

Gemütliche Zusammenkunft bei einem lecker Glas Kölsch

und gutem Essen, ...

... kurzweilige Unterhaltung beim Kräftemessen

mit den beiden Chefs ...

... und natürlich darf auch das mittlerweile traditionelle

Schrottwichteln nicht fehlen.

6

WEIHNACHTSFEIER
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Montag & Rappenhöner GmbH  |  Industriestr. 3  |  51515 Kürten

Tel. 0 22 68 / 90 82-0  |  Fax 0 22 68 / 90 82-28  |  info@montag-rappenhoener.de

Geschäftsführer: Michael Montag  |  Michael Rappenhöner

Wir freuen uns auf die nächsten gemeinsamen Projekte.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr                                   -Team

SCHLUSSWORT

MONTAG  RAPPENHÖNER&

MONTAG  RAPPENHÖNER&


